
„Die Ostsee tanzt“ zu Ostern 2023 

Ein Bericht zur Anti-Aging Trophy 70+ 

Eines der größten, alljährlich stattfindenden Traditionsturniere für Masterpaare lud zum 55. Mal  

Tanzpaare aus den Klassen D - S an vier Tagen über Ostern in den Festsaal des Tropischen Palmengartens 

in Holm bei Schönberg ein. Mit rund 700 Startmeldungen über die Ostertage folgten Tanzpaare aus ganz  

Deutschland, Österreich und Dänemark der Einladung in den hohen Norden, um gleich mehrfach ihr  

Können auf das Parkett zu zaubern. 

 

Das Highlight des ersten Tages war das Einladungsturnier der Anti Aging Trophy 70 +.  

Trotz einiger kurzfristiger Absagen gaben sich 22 Paare auf dem Parkett die Ehre. Darunter auch Paare, 

die tags drauf noch die Anti Aging Trophy 80+, als auch die 75+ tanzen sollten. Die Freude sich in einem 

sehr festlichen Ambiente auf dem Parkett zeigen zu können, beflügelte die Paare zu einem großartigen 

Tanzvergnügen. Im Vordergrund stand für die Paare die Freude am Tanzen und die Wertschätzung ihres 

Tanzens. Rivalitäten und Spannungen traten in der wundervollen Atmosphäre in den Hintergrund.  

Die Paare feierten sich auf dem Parkett und zeigten, das Tanzen Kunst ist und Ergebnisse zweitrangig sind. 

Diese Tänzer und Tänzerinnen präsentierten sich als absolute Vorbilder für die Jüngeren und  

zeigten damit, das Tanzen kein Alter kennt. Das besondere Flair erhielt das Turnier durch die 

stimmungsvolle Anfeuerung der vielen, Fähnchen schwenkenden dänischen Schlachtenbummler für ihr 

Paar. 

Nach einer Vorrunde, zwei Zwischenrunden kristallisierten sich unter andauerndem tosendem Applaus  

6 Paare für ein hochklassiges Finale heraus. Spannend wurde es um die ersten drei Plätze, die jeweils  

nur drei Punkte auseinanderlagen. 

So gewannen Dr. Dieter Pioch und Dr. Christiane Pioch vom TSC Savoy München knapp vor  

Thomas Fischer und Doris Willenbroich vom Tanzsportclub Schwarz-Gold Aschaffenburg und  

Eckard Thierfelder und Sylvia Deumer vom TSA im Moritzburger Sportverein 1990. 

Um die Plätze 4 bis 6 ging es zwischen Stefan und Marion Hüls vom Club Saltatio Hamburg,  

Dieter Dannewitz und Karin Töllner vom Grün-Gold-Club Bremen, als auch Hans-Heinrich und Elfi Weimer 

von der TSG Creativ Norderstedt in dieser Reihenfolge noch knapper zu. 

 

Im Anschluss äußerten die Paare große Dankbarkeit darüber, dass Tanja und Thomas Fürmeyer die Anti-

Aging Trophy Turniere auf den Turnieren ihrer Vereine überhaupt ins Leben gerufen haben und weiterhin 

durchführen. Unisono waren sich alle Tänzer und Tänzerinnen einig das es gerecht und toll ist, mehr als nur 

einmal tanzen konnten. Da lohnt es sich zu kommen. 
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